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Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes in Bielefeld im Jahr 2011

Versuch einer zahlenmäßigen Darstellung 
nach Angaben aus der Informationvorlage Nr. 3430/2009-2012 der Verwaltung für den SGA vom 10.1.2012 
und Antwort auf Anfrage der LINKEN für den SGA am 7.2.2012 (Az. 500.4.01.02.2012.6086)

Stadt Jobcenter Gesamt Ausgaben
in €

Berechtigte Kinder / Jugendliche 6.000 11.775 17.775 4.376.679 € vom Bund bereitgestellt  [jede Kommune erhielt eine pauschale Summe

in Höhe von 9,4% des Zuschusses, den die Kommune für die Wohnkosten Hartz IV 

Antragstellende Kinder / Jugendliche 4.648 8.522 13.170 vom Bund erhält; 

Anträge entschieden 6.249 13.616 19.865 nicht verbrauchte Zuschüsse müssen v.d. Kommune nicht zurückgezahlt werden;

Anträge bewilligt 5.922 11.448 17.370 ? veranschlagt wurden vom Bund für 2011 allein im Bereich Hartz IV

Anträge abgelehnt 327 2.168 2.495 626 Mill. zzgl. 136 Mill Verwaltungskosten

-  siehe BTDrs.17-5633 v. 20.4.2011, Seite 12ff - ]
beantragt / gezahlt für 
1. Schulpauschale (i.d.R. kein Antrag notwendig! **) 2.606 3.238 5.844 409.083 € [eigene Berechnung]

2. Mittagessen 4.864 ?
3. Klassenfahrten / KiTA-Ausflüge 2.779 ?
4. Nachhilfe ? ?
5. Schülerbeförderung 0 0 €
6. Teilhabe Sport, Freizeit, Kultur ? ?

Summe 1.-3. 13.487 ?
Rest (4.Nachhilfe oder 6.Teilhabe) 3.883 ?
Summe der Ausgaben in Bielefeld 2.138.403 € pro Kind 120,30 €

nicht verausgabt 2.238.276 € pro Kind 125,92 €
Bewilligte Anträge ohne Schulpauschale 11.526

** Unklar: Fast alle berechtigten 17.775 Kinder / Jugendliche  müssen die Schulpauschale i.H.v. 70 € im August 2011 automatisch (d.h. ohne Antrag) bekommen haben.
Nur die Kinder/Jugendlichen, die Wohngeld oder Kinderzuschlag beziehen, müssen einen Antrag stellen.  
Die Zahl dieser Kinder ist nicht benannt, aber es kann sich allenfalls bei den 2.606 genannten Anträgen, die bei der Stadt gestellt wurden, um Wohngeld- und KiZu-Berechtigte handeln. 
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